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Scheitern erlaubt! 

Von außen betrachtet ist der christliche Glaube an Jesus ein Glaube an einen 

Gescheiterten. Jesus endete mit seiner menschenfreundlichen Botschaft 

schändlich am Kreuz. Von innen betrachtet ermöglichte dieses Scheitern einen 

Neubeginn – Jesu Auferstehung. 

Scheitern und Neubeginn – Diese zentralen Worte erinnern uns, dass das Begehen 

von Fehlern und das Scheitern wesentlich zu unserem Leben dazu gehören. Nicht 

um uns zu quälen oder klein zu halten. Sondern im Gegenteil, um uns Mut zu 

machen. Gott wollte uns nicht perfekt, sondern liebend. Das schließt unsere 

eigenen Fehler ein. 

Heiter scheitern – Das lässt sich üben 

Souverän auf die Schnauze fallen – das konnte ich nie 

besonders gut. Dieses „Hinfallen, aufstehen, Krone 
richten, weitergehen“ meine ich. Spätestens beim 

zweiten Punkt, beim „Aufstehen“ ist nämlich immer 

eine Sache passiert: Ich habe mich unendlich geschämt. 

Als Kind konnte ich null komma null mit Fehlern 

umgehen. Ich erinnere mich noch gut an die Formel 
„Fehler = Schamgefühl = Heulattacke“. Meine armen 

Eltern… In der Schule hab‘ ich auch immer Angst gehabt, was falsch zu machen. Und 

wenn ich mit 15 auf einer Party was Dummes gesagt habe, bin ich einfach zur 

Salzsäule erstarrt. Ich hab‘ den Rest des Abends vor Scham geschwiegen. 

Bis ich keine Angst mehr hatte, was falsch zu machen, war echt ein langer Weg. 

Witzigerweise hat sich das inzwischen komplett gedreht. Und das liegt an meinem 
Hobby: Improvisationstheater. Dabei ist ja nichts planbar. Und deshalb passieren 

automatisch Fehler. Ich verspreche mich, eine Idee zündet nicht richtig, keiner lacht 

– und alle gucken zu. Aber beim Impro darf man das. „Scheiter heiter“ nennen wir 

das. Und ich sage euch: Das ist ultra befreiend, so ein lockerer Umgang mit Fehlern. 

Mein Schamgefühl ist durch Impro auf ein gutes Maß geschrumpft, glaube ich. 

Mittlerweile bin ich sogar ein echter Fehler-Fan, denn aus jedem Fehler entsteht ja 

direkt etwas Neues und irgendwie Besseres. Deshalb an dieser Stelle meine große 

Empfehlung zum heiteren Scheitern und Lernen und besser Werden! Oder wie der 

Erfinder Thomas Edison mal gesagt hat: „Ich bin nicht gescheitert. Ich habe nur 

zehntausend Wege entdeckt, die nicht funktionieren.“ 
Daniela Kornek 

Quelle: www.kirche-im-wdr.de, In: Pfarrbriefservice.de 

 
  

© Peter Weidemann In: Pfarrbriefservice.de  
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Sonntag, 24.03.2024 3747.PalPalmsonntag 
   Elias, Katharina v. Schweden 

Kollekte: für unsere Kirchen 
Türkollekte: für die Betreuung der christl. Stätten im Heiligen Land 

Hl.-Kreuz- 09:00 Hochamt. Beginn im Pfarrgarten mit Palmweihe 
Kirche (Palmzweige bitte mitbringen) 

St.-Stephans- 11:00 Hochamt. Beginn vor der Kirche mit Palmweihe 
Kirche  (Palmzweige bitte mitbringen) 
  für Magdalena und Franz Planta sowie lebende und 

verstorbene Angehörige 

Pfarrzentrum 10:15 Palmstockbasteln für Kinder 

 11:00 Kinderwortgottesdienst 

 12:00 Ostermarkt 
 

Ostermarkt am Palmsonntag 

Am 24. März 2024, von 12:00 bis 14:00 Uhr, findet der 

traditionelle Ostermarkt im Pfarrzentrum St. Marien 

statt. Angeboten werden mit Naturfarben gefärbte 

und dekorierte Ostereier, selbstgebackene 

Osterlämmchen und Osterhasen sowie andere 

Leckereien.  

Parallel dazu werden Caritas-Osterartikel angeboten. Es gibt wieder die im 
Rahmen des Caritas-Beschäftigungsprojektes für psychisch kranke Menschen 

handgefertigten Produkte, wie Osterkarten, Osterschmuck, Holzartikel und 

anderes mehr. 
Team St. Marien Treff 

Dienstag, 26.03.2024 Liudger, Larissa 

Pfarrzentrum 08:30 Rosenkranz 
 09:00 Hl. Messe mit Laudes 

Mittwoch, 27.03.2024 Haimo, Frowin 

Pfarrzentrum 13:00 Mittagstisch 

Hl.-Kreuz- 17:30 Rosenkranz 
Kirche 18:00 Hl. Messe 

 20:00 Wüstenzeit (im ehemaligen Pfarrhaus Hl. Kreuz) 
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Mit Jesus unterwegs zum Osterfest 

für Kinder und Familien rund um die St.-Stephans-Kirche 

Palmsonntag, 24. März 2024 

11:00 Uhr Kinderwortgottesdienst im Pfarrzentrum 

Gründonnerstag, 28. März 2024 

17:00 Uhr Picknickdecken-Gottesdienst zum letzten Abendmahl 

Bitte mitbringen: Picknickdecke, Brot und Getränk 

Karfreitag, 29. März 2024 

10:00 Uhr Kreuzweg für Kinder – anschließend kleine Osterkerzen gestalten. 

Kostenbeitrag 1,00 Euro pro Kerze. 

Ostermontag, 1. April 2024 

11:00 Uhr Familiengottesdienst – anschließend traditionelles Ostereiersuchen. 

Donnerstag, 28.03.2024  Gründonnerstag 
     Guntram, Stephan Harding 

Pfarrzentrum 17:00 Picknickdecken-Gottesdienst zum letzten Abendmahl 

Hl.-Kreuz- 20:00 Abendmahlfeier anschließend Agapemahl in der 
Kirche  Unterkirche 
 21:00 stille Anbetung 

 22:00 Ölbergstunde (bis ca. 23:00 Uhr) 

Freitag, 29.03.2024   Karfreitag 
     Helmut, Ludolf 

St.-Stephans- 10:00 Kreuzweg für Kinder 

Kirche 14:00 Beichtgelegenheit 

 15:00 Feier vom Leiden und Sterben Christi 
danach Schweigemarsch zum Friedhof 

Samstag, 30.03.2024  Karsamstag 
     Diemut, Patto v. Verden 

Kollekte: für unsere Kirchen 

Friedhof 20:45 Fackelzug „Vom Tod zum Leben“ zur St.-Stephans-
Kirche 

 22:00 Auferstehungsfeier 

 

Achtung Sommerzeit! 

In der Nacht vom Samstag auf Sonntag wird die Uhr um 

eine Stunde vorgestellt. 
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Sonntag, 31.03.2024 3747.Ostersonntag – Auferstehung des Herrn 
   Kornelia, Benjamin 

Kollekte: für unsere Kirchen 

Hl.-Kreuz- 09:30 Hochamt mit Segnung der Osterspeisen 
Kirche   

St.-Stephans- 11:00 Hochamt mit Segnung der Osterspeisen 
Kirche   

Montag, 01.04.2024   Ostermontag 
     Irene, Hugo v. Grenoble 

Kollekte: für unsere Kirchen 

St.-Stephans- 11:00 Familiengottesdienst – anschließend Ostereiersuche 
Kirche   

 

 

Dienstag, 02.04.2024 Franz v. Paola 

Pfarrzentrum Kein Gottesdienst 

Hl. Kreuz 19:00 Kurs des Ökumenischen Helferkreises (s. Seite unten) 
Unterkirche 

Mittwoch, 03.04.2024 Richard, Luitbirga 

Pfarrzentrum 13:00 Mittagstisch 

Hl.-Kreuz- 17:30 Rosenkranz 
Kirche 18:00 Hl. Messe 

Haus Kursana 16:00 Hl. Messe 

Melanchthon- 19:00 Ökumenisches Stadtgebet als Video-Konferenz 
Gemeinde  Die Zugangsdaten erfahren Sie im Gemeindebüro 

Freitag, 05.04.2024   Vinzenz Ferrer, Kreszentia 

Pfarrzentrum 08:30 Rosenkranz 
 09:00 Hl. Messe 
 

Mitarbeit im Ökumenischen Helferkreis 
Der Kurs richtet sich an alle, die ehrenamtlich mit Menschen 

zu tun haben oder konkret Interesse an einer Arbeit im 

Rahmen des Ökumenischen Helferkreises haben. Referentin 

ist Erika Ochs (Referentin für Seniorenpastoral im Bistum 
Mainz / Koordinatorin für Altenheimseelsorge der Region 

Südhessen).     Barbara Wehrstein 
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Samstag, 06.04.2024  Wilhelm, Notker 

Kollekte: für unsere Kirchen 

Hl.-Kreuz- 18:00 Vorabendmesse  
Kirche  für Maria Hirsch sowie lebende und verstorbene Angehörige 

Sonntag, 07.04.2024  Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit 
    Weißer Sonntag 
    Johann Baptist, Burchard 

Kollekte: für unsere Kirchen 

St.-Stephans- 09:30 Erstkommunionfeier 
Kirche 11:30 Erstkommunionfeier 

Dienstag, 09.04.2024 Waltraud, Konrad 

Pfarrzentrum 15:00 Seniorenandacht mit anschließender Kaffeetafel 

Hl. Kreuz 19:00 Kurs des Ökumenischen Helferkreises 
Unterkirche 

Mittwoch, 10.04.2024 Engelbert v. Admont 

Pfarrzentrum 13:00 Mittagstisch 

Pfarrzentrum 16:45 Kinderkirche 

Sonntag, 14.04.2024 2 . 2.3. Sonntag der Osterzeit 
    Lidwina, Hadwig 

Kollekte: für unsere Kirchen 

Hl.-Kreuz- 09:30 Hochamt  
Kirche  für Edeltraud Rütten 

St.-Stephans- 11:00 Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder 
Kirche  für Maria Schilling zum Jahresgedenken 

Dienstag, 16.04.2024 Bernadette, Benedikt Labre 

Pfarrzentrum 08:30 Rosenkranz 
 09:00 Hl. Messe 

Hl. Kreuz 19:00 Kurs des Ökumenischen Helferkreises 
Unterkirche 

Mittwoch, 17.04.2024 Max Josef Metzger 

Pfarrzentrum 13:00 Mittagstisch 

Hl.-Kreuz- 17:30 Rosenkranz 
Kirche 18:00 Hl. Messe 
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Einladung zum Bibelkreis in Weiterstadt 

Der Bibelkreis findet am Donnerstag, dem 18. April 2024, um 19:45 Uhr, in der 
Sakristei der Kirche St. Johannes der Täufer, Berliner Straße 1-3, 64331 
Weiterstadt statt. Wir betrachten jeweils das Evangelium vom kommenden 
Sonntag. Interessierte sind herzlich willkommen. Agathe Funke 

Freitag, 19.04.2024  Leo IX., Werner 

Pfarrzentrum 08:30 Rosenkranz 
 09:00 Hl. Messe 

 19:30 Veranstaltung: Griesheim singt im Rudel 

 

Griesheim singt im Rudel 

Unter dem Motto „Hits und Spritz“ werden wir mit 

allen, die Spaß am Singen haben, in geselliger Runde 

rund 30 der größten Hits der letzten Jahrzehnte 
singen. Es gibt natürlich nicht nur Spritz, sondern 

auch andere Getränke und einige kleine Speisen. 

Die Liedtexte werden per Beamer projiziert. Wir, die Rudelband (Ester, Jürgen und 

ich) begleiten die Lieder und singen sie mit. Es muss keiner vorsingen, es darf aber 

jeder laut mitmachen! Das Ganze passiert in lockerer Runde bei einem netten 

Getränk und dauert ca. 3 Stunden. Zwischendurch gibt es 2 Pausen. Der Eintritt 

ist frei, wir erbitten aber auch dieses Jahr wieder eine Spende für einen caritativen 

Zweck, und zwar für das Kinderhospiz der Malteser in Darmstadt.  

Veranstalter: St. Marien-Treff mit der Griesheimer Rudelband 

Ort: Pfarrzentrum St. Marien, St.-Stephans-Platz 1, Griesheim 
Datum: Freitag, 19. April 2024, um 19:30 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr. 

Wenn ihr Lust und Zeit habt, würden wir uns freuen, wenn ihr kommen würdet. 

Bringt gerne auch Verstärkung mit und sagt es weiter! 

Lothar Baier 

Sonntag, 21.04.2024 2 . 2.4. Sonntag der Osterzeit 
    Konrad v. Parzham, Anselm 

Kollekte: für unsere Kirchen 
Türkollekte: für die geistlichen Berufe 

Hl.-Kreuz- 09:30 Hochamt  
Kirche 11:00 Hl. Messe in ungarischer Sprache 

St.-Stephans- 11:00 Hochamt  
Kirche  für Johann Schopper und Eltern 

 12:30 Taufe von Clara Leonie Egler, Milan Heinz und 
Maximilian Schäffer 
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Termine Gruppen und Kreise 

Kinderwortgottesdienst 

Geplant: 28.04. / 26.05. / 23.06.2024 

Kinderkirche 

Jeden 2. Mittwoch im Monat, um 16:45 Uhr, im Pfarrzentrum  

Hl. Messe in ungarischer Sprache 

Jeden 3. Sonntag im Monat, um 11:00 Uhr, in der Hl.-Kreuz-Kirche 

Seniorenandacht 

Jeden 2. Dienstag im Monat, um 15:00 Uhr, im Pfarrzentrum 

Wüstenzeit – eine Zeit zum Atemholen 

Geplant: 24.04.2024 

Ökumenisches Stadtgebet 

Geplant: 01.05.2024 Christengemeinde, Wilhelm-Leuschner-Str. 104 

Chorproben 

Kirchenchor „Sing&Praise“, montags, 20:15 Uhr, in der Unterkirche Hl. Kreuz 

Kirchenchor St. Stephan, dienstags, 20:00 Uhr, im Pfarrzentrum St. Marien 

Das Sakrament der Taufe empfangen: 

Clara Leonie Egler 

Milan Heinz  

Maximilian Schäffer 

Aus unserer Gemeinde wurde in die Ewigkeit gerufen: 

Rosalia Elmer 89 Jahre 

Johann Fischer 91 Jahre 

Renate Grein  84 Jahre 

Theresia Müller 84 Jahre 

Hannah Potz 67 Jahre 

 
  



AUS DEM GEMEINDELEBEN 

10  

Liebe Gemeindemitglieder 

wir sind jetzt in der Vorbereitungszeit auf Ostern bei der Karwoche angelangt. In der 

Karwoche werden wir Christen eingeladen, das Mysterium des Leidens, Sterbens und 
Auferstehens Jesu zu vergegenwärtigen und mitzufeiern. In diesen acht Tagen 

verdichtet sich, was den Kern unseres Glaubens ausmacht. Dafür stehen auch 

verschiedene Bräuche, die uns das ganze Jahr erinnern wollen, dass Jesus Christus uns 

erlöst hat. Wir schlagen mit der Karwoche einen Spannungsbogen zum 

Ostermysterium hin, und erkennen in der Passion Jesu unseren eigenen Kreuzweg, 
einen Weg des Friedens und des Leidens, ein Weg auf Gottesspuren und abseits 

davon. 

Die Karwoche beginnt mit dem Palmsonntag. Sie sind 

eingeladen, Buchsbaum oder ähnliche Zweige mitzubringen, 

die wir vor dem Gottesdienst segnen werden. Beide 
Gottesdienste beginnen draußen. Bei der Heilig Kreuz Kirche 

im Pfarrgarten, bei der Stephanskirche vor dem Pfarrhaus. 

Anschließend ziehen wir mit den geweihten Zweigen singend 

und betend in die jeweilige Kirche. Im Gottesdienst selbst wird 

die Passion vorgelesen und wir werden damit auf diese für 

unser Heil so entscheidenden Tage eingestimmt. Traditionell 
nehmen wir die gesegneten Zweige mit nach Hause und 

hängen diese hinter das Kreuz als Zeichen des Lebens und der Hoffnung. 

Am Gründonnerstag endet mit dem Abendgottesdienst die Fastenzeit. Jetzt beginnen 

die drei heiligen Tage des Leidens, des Todes und der Auferstehung Jesu, die für 

unsere Erlösung entscheidend sind. Wir erinnern uns sozusagen an die Quelle, das 

Fundament unseres Glaubens und Lebens. In der Liturgie werden die drei Tage zu 

einer Feier zusammengefasst; aus diesem Grund entfallen der Segen und 

Entlassungsruf im Gründonnerstags-Gottesdienst sowie am Karfreitag. 

Erst in der Osternacht endet dieses heilige Spiel, wenn es im Gedenken der 
Auferstehung Jesu und der damit verbundenen Erlösung von uns Menschen seinen 

Höhepunkt erreicht. 

Der Gründonnerstag selbst ist gekennzeichnet durch das „letzte Abendmahl mit 

Jesus“. Beginnend mit einer Eucharistiefeier in der Kirche Hl. Kreuz, fortgesetzt dann 

in der Unterkirche mit einem Agapemahl, einem einfachen „Liebesmahl“ aus Käse, 

Brot, Wein und Saft bestehend, das von den Ministrantinnen und Ministranten 

vorbereitet wird. Parallel zum Agapemahl findet in der Kirche nach dem Gottesdienst 
eine stille Gebetsstunden vor dem ausgesetzten Allerheiligsten statt. Die Liturgie 

endet mit der sogenannten Ölbergstunde, die von 22:00 Uhr bis 23:00 Uhr dauert und 

dieses Jahr ebenfalls von den Ministrantinnen und Ministranten gestaltet wird. Die 

Ölbergstunde erinnert an die Worte Jesu, die er seinen Jüngern im Garten 



AUS DEM GEMEINDELEBEN 

 11 

Gethsemane gesagt hat: „Könnt ihr nicht wenigstens eine Stunde mit mir wachen 

und beten“? 

Am Karfreitag gehen um 11:00 Uhr Kinder in einem sehr 

plastischen Kinderkreuzweg den Leidensweg Jesu nach und 

werden so emotional in die Passion Jesu hineingenommen. Um 

15:00 Uhr, zur Todesstunde des Herrn, trifft sich die Gemeinde in 

der Kirche St. Stephan, um des Leidens und Todes unseres Herrn 
Jesus Christus zu gedenken. Anschließend sind Sie eingeladen, an 

einem Schweigemarsch mit dem verehrten Kreuz zum Friedhof 

teilzunehmen. Er drückt unsere Solidarität mit all dem Leid aus, das sich in unserer 

Stadt hinter den Wänden unserer Häuser abspielt. 

Die Osternacht beginnt am Karsamstag, um 20:30 Uhr, am Friedhof. Von dort aus 

ziehen die Gläubigen in einem Fackelzug („Marsch vom Tod zum Leben“) zur Kirche 

und hören unterwegs biblische Texte aus den Nachtwachen der Osternacht. Die 
Liturgie der Osternacht selbst beginnt um 22:00 Uhr. Sie wird auch die „Mutter“ aller 

Gottesdienste genannt. In ihr verkünden wir nicht nur die Auferstehung Jesu Christi 

von den Toten, sondern die Mitfeiernden werden auch in das Mysterium der 

Auferstehung mithinein genommen, das sich in der Erinnerung an die großen Taten 

Gottes an seinem Volk in verschiedensten Lesungen, dem Osterlob (Exultet) über die 
neue Osterkerze, dem feierlichen Halleluja, der Weihung des neuen Taufwassers, der 

Erneuerung des Taufversprechens sowie der gegenseitigen Kennzeichnungen mit 

dem Osterwasser als auch in der feierlichen Eucharistie ausdrückt. 

Pfarrer Engelbert Müller 

„Wenn alles normal ist 

wie sonst 

aber du spürst 

den Grund der Dinge 

die Würde des Menschen 

die Liebe Gottes 

Wenn du selber bist 

noch wie gestern 

aber in dir lebt 

eine Sehnsucht nach Leben 

eine Ahnung des Neuen 

das Verlangen zu lachen 

Dann ist Ostern“ 

Michaela Gerberich 
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„Jesus – der gute Hirte“ – Erstkommunion in Griesheim 

In diesem Jahr empfangen 30 Kinder aus unserer 

Gemeinde am 7. April 2024 die Erste Heilige Kommunion. 

Seit November sind insgesamt vier Gruppe mit ihren 10 

Gruppenleiterinnen und Gruppenleitern an sieben 

Samstagstreffen und mehreren Familiengottesdiensten 

sonntags auf dem Weg zu diesem besonderen Tag. 

Die Kinder sind bei den Treffen zu einer schönen 
Gemeinschaft zusammengewachsen. Während der 

Vorbereitungszeit haben Kinder auch an den Krippenspielen und bei der 

Sternsingeraktion mitgemacht. 

Am Samstag vor Palmsonntag gestalteten die Kommunionkinder, traditionell mit 

ihren Eltern, ihre Kommunionkerzen für den großen Tag der Erstkommunion. 

Ein herzliches Vergelt´s Gott an die Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter, die 

den Kindern ihr Glaubenszeugnis und ihre Zeit geschenkt haben: Melanie Beltz, 

Sandra Exner-Löbig, Anke Gonzalez Kerber, Michael Götzelmann, Heinz Eugen, 

Magdalena Massing, Nadine Muschelknautz, Silvia Correa-Hammann, Andrea 

Ridder-Klinger sowie der musikalischen Begleitung Claudia Ihrle. 

Wir wünschen allen einen wunderschönen Tag! 

Am Weißen Sonntag gehen folgende Kinder zur Erstkommunion: 

 

Danic,  

Rebekka, Carlotta, Liv, 

Gabriel, Gabriel, Ryan Ishvar, Alina, 

Adrian-Josef, Mia-Elisa, Henry, Lara Marie, 

Naomi, Colin, Christopher, Marlene Paula, 

Marlon, Michelle, Emilio, Louisa, Solveig,  

Linus Philip, David, Elias, Mia Victoria, 

Anton Felix, Elisa, Matti,  

Lara, Elise. 
 

 

  

© Caroline Jakobi In: Pfarrbriefservice.de  
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Der neue Pfarrgemeinderat wurde gewählt 

Etwa 4500 Gemeindemitglieder hatten bis zum Sonntag, dem 

17. März 2024, die Möglichkeit, den neuen Pfarrgemeinderat 

(PGR) zu wählen. Von ihrem Wahlrecht machten 15 % der 

Wahlberechtigte Gebrauch. 97,77 % der Wähler gaben ihre 
Stimme per Briefwahl ab. Die restlichen Wähler haben am 

Sonntag persönlich in einem Wahllokal gewählt.  

Nach Schließung der Wahllokale fingen um 13:00 Uhr zahlreiche Helfer an, die 

Stimmzettel auszuzählen. Das Wahlergebnis stand um 15:00 Uhr fest. 

15 engagierte Frauen und Männer hatten sich zur Wahl gestellt, und davon 

konnten 8 Personen gewählt werden. Dies sind in der Reihenfolge der 

Stimmenzahl die neuen PGR-Mitglieder: 

 

Zunächst herzlichen Dank an die nicht gewählten Gemeindemitglieder, die sich 

für eine Mitarbeit im Pfarrgemeinderat interessiert haben. Zum einen sind PGR-

Sitzungen öffentlich, d.h. jeder kann sich beteiligen. Zum anderen wird sehr 

wahrscheinlich das ein oder andere PGR-Mitglied im Lauf der Wahlperiode 

ausscheiden, so dass immer die ein oder der andere nachrücken wird.  

Herzliche Glückwünsche an alle, die gewählt wurden. Wir wünschen ihnen Gottes 

Segen und viel Erfolg bei ihrer PGR-Tätigkeit. Die neuen Herausforderungen an 

Prof. Dr. 
Thomas Hektor 

Sebastian Keller Dr. Daniela Ludwig Hans Jürgen 
Rückert 

Laura Fischer Dr. Thomas Arnold Dr. Roswitha 
Gail-Eller 

Jean-Michel 
Heilmann 
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den PGR durch den „Pastoralen Weg“ werden sicherlich viel Leidenschaft und 

Interesse erfordern, um die Pfarrgemeinde auf dem Weg in die Zukunft zu 

begleiten. 

Aus dem derzeitigen Pfarrgemeinderat scheiden aus Ulrich Bott, Robert Merkel, 

Dr. Cornelia Pickl, Angelika Raballand und Ira Rosenblatt. Ihnen ein herzliches 

Dankeschön für ihre jahrelange Mitarbeit im Pfarrgemeinderat und ihr 

Engagement für die Pfarrgemeinde. 

Der Wahlvorstand 

Tatjana Schmalz  Siegfried Meissner  Michael Schneider 
 

Ein herzliches Dankeschön an den Wahlvorstand und alle Helferinnen und Helfer, 
die zur erfolgreichen Wahl beigetragen haben. 

Pfarrer Engelbert Müller 
 

 

Einfach und sicher spenden oder bezahlen 

Im Zuge der neuen Zahlungsgewohnheiten und der 

Tatsache, dass die Einzahlung von Bargeld bei den 

Banken mittlerweile gebührenpflichtig ist, haben Sie 

in St. Marien ab sofort die Möglichkeit, Spenden, 

Kollekte und Kerzengeld über ein digitales 

Kartenlesegerät bequem durchzuführen. 

Sie geben einfach den von Ihnen gewünschten 

Betrag ein, klicken auf „Bezahlen“ und halten Ihre 

Karte, Handy oder Uhr davor. Die Eingabe der PIN ist 
nicht nötig. Es werden alle gängigen Zahlungsmittel akzeptiert: Kreditkarten, 

Girokarten sowie Google- und Apple-Pay (via Handy und Uhr). 

Auf Wunsch können Sie nach dem Bezahlvorgang eine Quittung an Ihre E-Mail-

Adresse oder Mobilnummer senden.  

Wir freuen uns, Ihnen damit eine weitere zeitgemäße Möglichkeit zu schaffen, die 

pastorale Arbeit in St. Marien zu unterstützen. 

Für Fragen und Anregungen können Sie sich gerne bei mir melden. 

Herzlichst, 

Martin Ludwig, Verwaltungsrat 

E-Mail: ml@martin-ludwig.de 
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Stellenausschreibung Heimleitung Studentenwohnheim 

Für das Wohnheim der Katholischen 

Hochschulgemeinde Darmstadt sucht der 

Trägerverein zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Heimleitung (m/w/d). 

Im Umfang von 19,5 Wochenstunden sind 

Verwaltungsaufgaben, Sorge für die 

Instandhaltung und Ordnung des Wohnheims 

sowie Unterstützung des Gemeinschaftslebens der Bewohnerinnen und 

Bewohner zu leisten. 

Der Verein „Studentenwohnheim der Katholischen Hochschulgemeinde 

Darmstadt e.V.“ ist als gemeinnützig anerkannt und unterstützt Studierende in 

Darmstadt, indem er vor allem bezahlbare Zimmer bereitstellt und das kulturelle 

und religiöse Leben der Heimbewohner/innen in der Hausgemeinschaft fördert. 

Wir bieten eine Vergütung in Anlehnung an den TVöD EG 5. Ein PKW-Stellplatz 
steht vor dem Gebäude zur Verfügung. Ein Ticket für den ÖPNV kann nach 

Absprache bezuschusst oder übernommen werden. 

Von Bewerberinnen und Bewerbern erwarten wir: 

 Identifikation mit den Zielen der Katholischen Kirche 

 Hohes Verantwortungsbewusstsein, eigenständiges Arbeiten sowie gute 

Organisationsfähigkeit für die Verwaltung des Hauses 

 Gute Kenntnisse über den Betrieb eines größeren Wohngebäudes, 

Bereitschaft zur Übernahme von kleineren Reparaturarbeiten und 

Hausmeisteraufgaben 

 Interesse an der Zusammenarbeit mit Studierenden aus aller Welt 

 Soziales Gespür für zwischenmenschliche Beziehungen und Kontaktfreudigkeit 

 Enge Zusammenarbeit mit der Katholischen Hochschulgemeinde 

Bewerbungen erbitten wir baldmöglichst an den Vorstand des 

„Studentenwohnheim der Katholischen Hochschulgemeinde Darmstadt e.V.“ 

Feldbergstraße 32, 64293 Darmstadt 

wohnheim-ev.khg-darmstadt@bistum-mainz.de 

z.Hd. Tobias Sattler (Vorstand) 

Telefon Wohnheim 06151-891084. www.khg-darmstadt.de/wohnen 
Katholische Hochschulgemeinde Darmstadt 
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Romwallfahrt der Ministrantinnen und Ministranten 

Sponsoren gesucht 

Nach der coronabedingten Zwangspause freuen 

sich die Ministrantinnen und Ministranten von 

Griesheim und Weiterstadt auf die nächste 

Internationale Romwallfahrt.  

Vom 27. Juli bis 3. August 2024 ist es endlich wieder 

so weit. Bis zu 40.000 Ministrantinnen und 

Ministranten aus aller Welt treffen sich zu einem 

geistlichen Programm mit einer Papstaudienz, 

Gottesdiensten, Gebeten, Besichtigungen und 

einer Menge Spaß. 47 Teilnehmer haben sich von 

unserem Pastoralraum angemeldet. 

Leider sind auch, wie überall, die Preise für Anreise, Unterkunft, Verpflegung und 

Eintrittsgelder gestiegen. Deshalb hat sich die Organisationsgruppe zur 
finanziellen Entlastung der Familien dazu etwas einfallen lassen. Die 

Ministrantinnen und Ministranten werden kleine Osterkerzen verzieren, die in der 

Osternacht gegen eine Spende angeboten werden. Es wird auch wieder die Aktion 

„Grüße aus Rom“ stattfinden, bei der die Wallfahrerinnen und Wahlfahrer gegen 

eine Spende eine Ansichtskarte aus Rom an die Spenderinnen und Spender 

schicken werden. Weitere Aktionen sind noch geplant, die zeitnah angekündigt 

werden. 

Über Ihre Unterstützung – auch im Gebet – würden wir uns freuen. 
Markus Kreuzberger 
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